Jaulelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Pofen. 


Intelligem⸗Comtoir im Wosthause; 5 


34 


9 126. Sonnabend, den 27. Mai 1843. 


Kaufm. Auguſtin aus Berlin, I, im Hötel de Paris; Hr. Kaufm, und Stadtrath 


2718978 


„ RR. 
Die Herren Gutsh, 9, Drwaski aus Imielinko und b. Drwaski aus Luwko, 
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im Hötel de Paris; Hr. Inſp. Engelmann aus Jaroeln, Hr. Kaufm. Lachmann 
aus Graudenz; J. im Eichkranz; Hr. Kaufm. Kadzidlowski aus Schrimm, die Hrn. 
Gutsb. v. Kozlowski aus Opocki, v. Pruſinski aus Sarbia, v. Blodziſzewski aus 
Przeclaw und v. Grabowski a. Pruſinowo, die Gutsb.⸗Frauen v. Oppen a. Sedzin 
und v. Seidlitz a. Meſeritz, I. im Hötel de Saxe; die Hrn. Gutsb. v. Radziminski 
aus Cerekwica, v. Kalkſtein aus Pfarskie, Mroſinski aus Domaslawek und v. Mi⸗ 
linski aus Nieſzawy, l. im Bazar; Hr. Gutsb. Puczynski a. Owieczki, l. im Hötel 


de Cracovie; Hr. Gutsb. Hoffmann aus 


1) Auf dem sub No. 143. hierſelbſt be⸗ 


legenen Grundſtuͤcke, ſtehen auf Grund 
der am 10. Januar 1801 und 26. März 
1803 zur Eintragung präſentirten Schuld⸗ 
urkunden der Mathias und Roſine Eliſa⸗ 
bath Kuͤhnſchen Eheleute vom 10. Januar 
1801 und 26. März 1803, und zwar 
aus erſterer für Johann Tietze eſche Mi⸗ 
norennen aus Kahlſtädt 200 Thlr. zahl: 
bar nach vorhergegangener Zmonatlicher 
Aufkündigung und mit 5 pCt. verzinslich, 
aus letzterer aber 100 Thlr. für Tuch⸗ 
macher Daniel Mielkeſche Erben unter 
gleichen Bedingungen eingetragen, Beide 
Kapitalien ſind nebſt Zinſen nach der 
Verſicherung des jetzigen Beft itzers des 
verpfänbeten Grundſtüces bezahlt, und 
es iſt auch von ihm hinſichtlich der Poſt 
der 200 Thlr. eine Quittung eines Peter 
Titze vom 14. Mai 1811 beigebracht 
worden. Auf den Antrag des jetzigen Be⸗ 
ſitzers werden daher die Johann itzeſchen 0 
und Daniel Mielkeſchen Erben, deren 
weitere Erben, „Kefftonarten oder bkeje⸗ 
nigen, welche ſonſt in deren echte ‚ges 
treten fi ind, hiermit vörgeluden, 
binnen 3 Monaten hohtyuießhen, 


ſpaͤe⸗ 
keſteus in termino den 2 046 


deptem, 


ige”. 
"20. W 
zrana 'zameldöwalt, 


Miescisko, I. im ſchwarzen Adler. 


— 


Na gruncie tu pod Nr. 143,polo2o- 
nym, zabezpieczone 84 2 obligacyow 
Macieja i Rozyny Elzbiety malzon- 
köw Külınöow 2 dnia 10. Stycznia 
1801. 1 26. Marca 1803, roku pre· 
zentowane w tymze dniu i roku i 10 
2 pierwszej dla nieletnich po Janie 
Fietze talarow 200 wraz prowizyg po 
pig& od sta po trzech ‚miesigcznem 
wypowiedzeniu placi& sig majgce, a 


2 ostatniej dla spadkobiercow Daniela 


Mielke sukiennika talaröw 100 pod 
röwnemi warünkarhi. Podlug zarg* 
'czenia terazniejszego posiedziciela 


Sruntu zastawnego, zostaly obydwa 


kapitaly te wraz stowem zaplacone, i 13 
teZ co do 200 tal. zfo2yl kwit nieja« 
kiego Piotra Fietze z dnia 14. Maja 
1811. r. Przeto na wniosek pösie- 
dzieiela ‚teraZniejszego way wajg sig 
niniejszem spadkobiercy". Jana Fietze 
1 Daniela Mielke, sukeessorowie dalszi 


iychze, cessyonaryusze lub ci, ktörzy 


w Jakiekolwiek prawa ich wstapilt, 
Aby takowe w przeciggu | ttzech mie. 
siecy a najdalej “we delmipfe dnia 

re esnia f. 5 "ogodzinie 11. 
0 Lale ee. 
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ber c. Vormittags 11 Uhr anzumelden, wi⸗ 
drigenfalls fie mit ihren Anſprüchen an 
die beiden Forderungen praͤkludirt, ihnen 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt und 
die daruber ſprechenden Inſtrumente amor⸗ 
tiſirt werden wuͤrdenn. 
urkundlich unter Siegel und Unter⸗ 
ſchrift des Gerichts ausgefertigt. 5 
Schoͤnlanke, den 30. Maͤrz 1843. 


wnym bowiem 2 pretensyämi swemi 
do. obydwöch kapitalöw wykluczeni 
zostanq, a nakladajae im wieczne mil» 
czenie, dokumenta za martwe uznane 


beda, 
Wydano przy podpisie iwycisnie= 
niu pieozgei sadow aj. 
Trzcianka, dnia 30, Marca 1843. 


Königl, Land⸗ und Stadtgericht. Kröl. Sad Ziensko-miejski. 


2) Publikandum. In Folge Re⸗ 
quiſition des Königl. Pupillen⸗Kollegiums 
zu Breslau, haben wir zur offentlichen 
Verſteigerung des aus verſchiedenen Klei⸗ 
dungsſtücken, einem halbbedeckten Wagen, 
einer Quantitat Wein und diverſen Buͤ⸗ 
chern beſtehenden Nachlaſſes des verſtor⸗ 
benen Kammerherrn v. Pofer, an Meiſt⸗ 
bietende gegen gleich baare Bezahlung 


einen Termin auf den 16. Juni c. Vor⸗ 
mittags 9 Uhr vor unſerm Auktions⸗ 


Kommiſſarius Herrn Branicki anberaumt, 
wozu wir Kaufluſtige hiermit einladen. 
Kempen, den 26. April 1843. 


Publicandum. W skutekrekwizy=- 
cyi Krölewskiego Sadu opiekonczego 
w Wrockawiu wyznaczylismy do publi- 
cznej sprzeda2y pozostalogci zmarle. 
go Szambelana Poser, skladajgcej sie 
2 ro2nych ubioröw, 2 bryczki pol- 
przykrytej, niejakiéj ilosci win i zroe 
zmaitych ksigzek za gotowz zaraz za- 
plate, termin na dzien 16. Czer- 
Wea r. b. rana o godzinie 9. przed 
Kommissarzem aukcyjnym Ur. Bra- 
niekim, do czego che kupna majgcych 
niniejszem sig wzy wa. 

Kempno, duia 26. Kwietnia 1843. 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht. Krol, Sad Ziemsko-miejski. 


30 Der Gutspaͤchter Herrmann Ru⸗ 


dolph Wandelt zu Karczewo und das 


Fräulein Antonine Hildebrandt aus Da⸗ 
kow haben mittelſt Eheverkrages vom 
12ten April c. die Gemeinſchaft der Or 
ter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 
welches hierdurch zur offentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht wird. 
Koſten, am 28. April 1843. 

Königl. Land» und Stadtgericht. 


— —— 


Podaje sig niniejszem do wiado- 


mosci publicznéj, Ze Herrmann Ru- 


dolf Wandelt, dzierzawca 2 Karczewa 
1 Antonina Hildebrandt 2 Dakowa, 


kontraktem przedslubnym 2 dnia 13. 


Kwietnia r. b. wspölnosé majgtku i 
dorobku wylgczyli. . 
Koscian, dnia 28. Kwietnia 1843, 
Krol. Sad Ziemsko-mieyski. 


“ 
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4) Bekanntmachung! Vom 1. Juni dieſes Jahres ab verkauft gute und 
billige Muͤhlenfabrikate „unverſteuert“, nach klaſſenſteuerpflichtigen Orten, gegen 
einen Rabatt von zwei Silbergroſchen von hundert Pfund, bei Abnahme und Vor⸗ 
ausbezahlung des Werthes von funfzig Centner auf einmal. 

Bromberg, am 21. Mai 1843. Die Koͤnigl. Mühlen⸗ Nnminifizetiom 


5 Bekanntmachung. Die von mir zur diesjaͤhrigen Landwehr⸗Uebung für 
die Stadt Poſen geſtellten 23 Stuck Pferde, ſollen nach Beendigung der Uebung 
am 1. und 2. Juni c, aus freier Hand verkauft werden, wozu ich Kaufluſtige hier⸗ 
durch einlade. Die Pferde find. No. 12. Berlinerſtraße beim Gaſtwirth Friedrich 
Jaͤnſch „zum . Auge“ zu beſichtigen. Poſen, den 24. Mai 1843. 
Hirſch Rothholz, Pferdehändler. 


6) Ein Forſtbeamter, der erforderlichenfalls die Führung der Waldwühſchaft 
mit uͤbernehmen kann, der polniſchen und deutſchen Sprache maͤchtig iſt, ſo wie uͤber 
ſeine Qualifikation befriedigenden Ausweis liefern, auch eine Kaution von 500 bis 
4000 Thlr. ſtellen kann, ſucht zu Johanni c. ein Unterkommen. Naͤheres ertheilt 
auf portofreie Anfragen Her Rog g en in 1 Bon y Hotel de Saxe. 5 


7) Wollniederlage zu vermiethen bei Ern ſt Weiche r. am Balten Markt 90. 67. 
8) 1 Porter bei Eu Weich er, Markt No. 67. 1 


wann 


9) Zwei große A im zweiten Stock, auch eine gab Glebelſtube, iſt in in 
der ee No. 4. von Michaelis c. zu eben das We 15 zu 55 5 
gen bei J. N. Pietrowski daſelbſt. 2 n 


10) Eine Treppe hoch Buͤttelſtraße No. 2., werden Stroffüre alfer a zu bil: 
iger: In fauber gewaſchen und geputzt. 


44) Königl. Preuß. General: conceffi oniefed Gymnase en 959 Eduard 
Wollfchläger im Circus vor dem Schießhauſe. Sonntag den 28. und Montag 
den 29. Mai 1843, e der en ee a Dar 7 Al 
em: 9% Uhr. a 1 8 


